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Geschichte und Erinnerung
Lebensbilder italienischer Mitbürgerinnen und Mitbürger: 

KFS-Zweigstelle Schlanders

1971 als Gastarbeiter nach Lohr am 
Main in Deutschland. Ein Jahr später 
kamen seine Frau und seine Kinder 
im Zuge der Familienzusammenfüh-
rung nach. Carmelo war damals elf 

wie alle Gastarbeiter in einer Bara-
cke, danach mietete die Familie eine 

Schulferien in der Holzfabrik Oskar 
-

abschluss arbeitete er als Lagerist in 
der Firma Mannesmann Rexroth, 
einem sehr bekannten und großen 
Unternehmen in der Gegend. Das 
italienische Konsulat in Deutschland 
suchte junge zweisprachige Finanz-

Der Kath. Familienverband, Zweig-
stelle Schlanders, hat in der Sitzung 
vom 3.12.2016 den amtierenden 
Zweigstellenausschuss bestätigt. 
Nach langer Suche um neue Mit-
arbeiter, hat sich Petra Flora bereit 

und wurde somit in den Ausschuss 
aufgenommen. Der neue Zweigstel-
lenausschuss setzt sich demzufolge 
aus folgenden Personen zusammen:
Monika Theiner, Zweigstellenleite-
rin - Georg Gurschler, Stellvertre-
ter - Sieglinde Regensgurger, Be-
zirksvertreterin - Beatrix Matzohl, 
Schriftführerin - Klaudia Ohrwalder, 

Petra Flora.
Tätigkeitsprogramm der Zweigstel-
le: Kinderfasching am Unsinnigen 
Donnerstag im Kulturhaus, Suppen-
sonntag, Kreatives für die Osterzeit, 

seine Ausbildung zum Finanzbeam-
ten in Rovigo absolviert. Genau am 
8.8.1988 kam er als Finanzbeamter 
nach Mals. Im Jahr darauf hat er seine 
Liebe in Lohr am Main, nämlich Su-
sanne Resch, die dort auch geboren 

-

und ließ sich ebenfalls in Mals nieder. 
1991 kam der Sohn, drei Jahre später 

die junge Familie nach Schlan-

Schon Jahre zuvor hat er als ehren-
amtlicher Schülerlotse gedient und 
zwar an der Kreuzung in der Nähe 

-
fährlich war, sah er, als er seine Kinder 
in die Schule begleitete. Er machte 

Rosenverkauf für die Krebshilfe, 
Mithilfe bei der Familienwanderung, 
Gestaltung der Gottesdienstfeier 
für die Jubelpaare, Sing- und Mu-
sikwochen in Laas und Schluderns, 
Familienfahrt, Taufwasserfläsch-

-
zieren von Allerheiligenkerzen für 

Advent für Familien in Not. Mithil-
fe bei verschiedenen Aktionen und 

Landesebene, Mithilfe bei verschie-
 

Caritassammlung, Kleiderkammer 
usw. Die Zweigstelle bemüht sich 
um eine gute Zusammenarbeit mit 

der Gemeinde.

Sieglinde Regensburger

die Gemeinde auf die Gefährlich-
keit der Kreuzung aufmerksam und 
sie richtete den Schülerlotsendienst 
auch an einer anderen Kreuzung 
ein, die ebenfalls von vielen Kindern 
und Jugendlichen überquert wird. 

sagen? Seine Frau Susanne Resch 
-

kunst und ist heilfroh, dass sie nach 
einem Arbeitstag als Englisch- und 
Religionslehrerin seine Kochleiden-
schaft genießen kann. Zudem ste-
hen sowohl ihr Mann als auch ihre 
Kinder hinter ihr, wenn sie ihrer 
Leidenschaft, dem Theaterspielen, 
frönt. Sie ist eine geschätzte und 
vielseitige Theaterspielerin.

Bildungsausschuss Schlanders


